
Jahresbericht Smärt 2022 
 
Am 12. März war Saisonstart für die elfte Smärtsaison. Anders als sonst fanden eher wenig 
Besucher:innen den Weg an den ersten Smärt und dies zog sich leider wie ein roter Faden 
durch die ganze Saison. Hatten die Leute nach der Pandemie viel los an den Samstagen? 
Oder hatten sich ihre Gewohnheiten verändert? Hatte der Ukrainekrieg Einfluss, die 
Teuerung, oder die Energiekrise? Diese Fragen stellten wir uns immer wieder, fanden aber 
keine schlüssigen Antworten. Ein kleiner «Trost» war, dass auch die Märkte in Männedorf 
und Rapperswil weniger Kundschaft hatten. 
Wir sind dankbar, dass unsere Smärtfahrer:innen uns die Treue hielten (und dies auch in der 
neuen Saison tun). 
Am 12. November beendeten wir mit einem gemeinsamen Mittagessen die Saison. 
 
Als «Kernmarkt» waren 2022 auf dem Smärt: Sara Brander, Gemüse; Jürgen Käfer, Bio-
Gemüse; Verena Schweizer, Kaffeebar; Bio-Bäckerei Scharrenberg; Mafalda Rüegg, 
Bauernhof-Produkte; Regula Weber, Blumen; Francesco Calleri, italienische Spezialitäten; 
Maged Adeeb, Mittelmeerspezialitäten; Roberta und Marco Minini, italienische Bio-
Produkte. 
Zusätzliche Smärtfahrer:innen bereicherten an einzelnen Samstagen den Smärt. 
 
Die Smärtkommission bestand 2022 aus Jürg Kurtz, Nicole Kosel, Vanessa Züger, Christoph 
Pfenninger, Michèle Schuler, Andi Erni, Ladina Meili, Ursula Emch, Andrea K. und Yvonne 
Appenzeller. Ein grosses Dankeschön an dieser Stelle für alle geleisteten Smärtdienste! 
Auch der reformierten Kirchgemeinde danken wir einmal mehr für die unkomplizierte 
Zusammenarbeit. 
 
April 2023 
Yvonne Appenzeller 
 
 
 
 
 
 


